
Der Wandertag 
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Ich und meine Klasse, die 5c, hatten heute Wandertag. 

Wir trafen uns auf einem Spielplatz. Als Justus, Louis und ich ankamen, war Narin schon da 

und backte Kuchen aus Sand. Plötzlich wurde der Kuchen aus Sand zu einem echten Kuchen. 

Dieser hielt aber nicht lange, weil Louis ihn wie ein Schwein auffraß. Da war Narin sehr trau-

rig, weil sie ihn für ihre Freundin gemacht hatte.  

Nach ein paar Minuten kam der Riese Fynn. Er war riesig, wirklich riesig. Er guckte uns an 

und fragte: „Hey, lasst uns was spielen, solange noch nicht alle da sind!“ Justus, Louis und ich 

rannten weg, weil wir „Hau vor Fynn ab“ spielten. Als Adam und Leon dazukamen hat es 

noch mehr Spaß gemacht. 

Als endlich alle da waren, mussten wir auf Frau Richters warten. Plötzlich tauchte ein rosa-

grün getupftes und blau gestreiftes Portal auf, aus dem Frau Richters auf einmal heraus-

sprang. Dann ging es endlich los.  

Die 5a und 5b kamen auch mit. Wir hatten kein Auto, aber Amir wollte eigentlich ein Auto 

haben, weil sonst seine schönen Schuhe schmutzig werden würden.  

Es war eine lange Strecke und damit meine ich 3 Kilometer. Ich ging mit Louis und wir haben 

Pokémons gefangen. Aber aus Versehen fing Louis Issam und nicht Pikachu. Louis steckte 

den Pokéball ein und fragte verlegen: „Können wir was Anderes machen?“  

Als wir an einem Spielplatz ankamen, war das der Falsche. Was sind wir da ausgeflippt! Also 

gingen wir weiter. Aber dann verwandelte sich Feraz in ein Auto! Also sind wir gefahren und 

Amir war sehr glücklich. Nachdem wir über das Meer, die Wüste und den Dschungel geflo-

gen sind, waren wir endlich da.  

Dort entdeckten wir ein Kotzmühlchen. Louis, Justus, Adam und ich sind sofort darauf ge-

gangen und in die Luft geflogen. Wir gingen sofort wieder runter. Wir sind auch auf die Seil-

rutsche gegangen, aber als Lukas rutschte, ist er weggeflogen, einfach so. Also hatten wir 

schon Issam und Lukas verloren, obwohl Issam nicht wirklich weg war, sondern bei Louis im 

Pokéball.  

Die Mädchen haben auch was gemacht, aber ich weiß nicht genau was. Ich glaube sie haben 

geredet, wie Mädchen das halt tun. Bestimmt über Schminke und Jungs und so ein Zeug.  

Wir waren ungefähr eine Stunde dort, dann gingen wir wieder. Als wir endlich an der Schule 

zurück waren, kam Lukas angeflogen und Issam kam aus dem Pokéball heraus. Dann gingen 

wir nach Hause. 

                                                        Ende 


